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Tipp 

http://www.bmwi.de/DE/Mediathek/ 
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Agenda 

Vorüberlegungen 

Ablauf des Drafting-Prozesses 

Zentrale Klauseln 

Praxistipps 

Handout (Download) 
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Vorüberlegungen 

Würden wir überhaupt klagen? 

Gewünschte Ergebnisse / Timelines? 

Verhandlungsstärke? 

Welche Kompromisse akzeptabel? 

(target, fallback position, walk aways) 

Bedeutung des Vertrags für die Firma? 

(Worst case bei Nichterfüllung) 
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Drafting Procedure 

Wer ist der Verhandlungspartner (Lead)? 

(Jurist, Business Development oder Wissenschaftler ) 

Term Sheet oder gleich volles Template? 

Wer erstellt den ersten Entwurf? 

- Mehrarbeit aber ggf. psychologisch sinnvoll 

- andere Partei ist der Nein-Sager 

- Common Law-Template gibt ungünstige Richtung vor 

Verhandlung 

- Strategie 

- Rollenverteilung (Lawyers als Bad Guys) 
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Zentrale Klauseln 

The Big Three 
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Zentrale Klauseln 

The Big Three 

 

- anwendbares Recht / Governing Law 
 

- Gerichtsstand / Place of Jurisdiction 
 

- Verfahrenssprache / Procedural Language 

=> Steht meist am Ende des Vertrags, ist aber 

zentrale Weichenstellung, schon für Frage 

des verhandelnden Anwalts 
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Zentrale Klauseln 

The Big Three 

 

- anwendbares Recht / Governing Law 

 

- Gerichtsstand / Place of Jurisdiction 

 

- Verfahrenssprache / Procedural Language 
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Governing Law, 

Jurisdiction & 

Language 

Auswirkung 1: 
 

Drafting & 

Negotiations 
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- Wer bringt seine rechtlichen Konzepte durch? 

- Wessen Lawyer haben Heimvorteil? 

- spätere Folgekosten (Risikobewertung des 

  Vertrags durch WP; Due Diligence bei 

  Finanzierungsrunden oder M&A-Deals etc.) 

Governing Law, 

Jurisdiction & 

Language 

Auswirkung 1: 
 

Drafting & 

Negotiations 
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Governing Law, 

Jurisdiction & 

Language 

Auswirkung 2: 
 

Legal Dispute 

(Rechtsstreit) 
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 Totschlagargument anbringen („Investor schreibt vor…“) 

Fazit: Law & Jurisdiction  

Ernst nehmen 

Tipps für Verhandlung 

„Remain Silent“ (somit IPR); aber niemals Mischen! 
 

optimierter Ablauf des Leistungsaustausches 
(nicht in Vorleistung gehen) 
 

zentrale Rechte bereits im Vertrag abtreten 
 

operative Handlungsfähigkeit absichern 
(z.B. Vollmachten für Anmeldungen geben lassen)  

 Wenn D nicht durchsetzbar, dann: 
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Zentrale Klauseln 

Vertragspartner und Vertretungsbefugnis 
 

- ganz exakte Bezeichnung: Firma, HReg-Nummer 

  (Pfizer Deutschland, Siemens AG, Universität XY…)  
 

- richtiger Vertreter 
 

- Vertretungsmacht verifizieren 

Präambel / Vorbemerkung (Recitals: Whereas…) 
 

- Hintergrund darstellen 

- Verständnis für neutralen Dritten (Richter) 
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Vertragsart 

Auftrags-

Forschung 
Forschungs- 

Kooperation 

Matthäus 5,37: 

„Eure Rede aber sei: Ja, ja; nein, nein.“ 

Oft haben die Parteien ganz unterschiedliche Vorstellungen davon, 

was sie tatsächlich vereinbart haben, weil Vertragswortlaut zweideutig. 
 

Das rächt sich aber später… 
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Vertragsart 

Auftrags-

Forschung 
Forschungs- 

Kooperation 

Klassisches Konfliktpotential: 
 

- Wem „gehören“ die Ergebnisse? 

- Publikationsfreiheit der Hochschule 

- Ablauf Schutzrechtsanmeldung 
  (Who‘s in the Driver‘s Seat) 
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Vertragsart 

Auftrags-

Forschung 
Forschungs- 

Kooperation 

Variante 1: 

Vollrechteübertragung 

an Ergebnissen 

(  6 des Musters S. 16)  

Variante 2: 

Nutzungslizenz an 

Ergebnissen 
(  6.1-2 des Musters S. 31) 

Komplizierte 

Abgrenzung der Rechte 

an den Ergebnissen 
(  6 des Musters S. 42) 
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Zentrale Klauseln 

Auftrags-

Forschung 
Forschungs- 

Kooperation 

Publikationsklausel 
(Muster des BMWi 

unterscheidet beim Wording 

erstaunlicherweise gar nicht) 
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Zentrale Klauseln 

Auftrags-

Forschung 
Forschungs- 

Kooperation 

Publikationsklausel 
(Muster des BMWi macht 

erstaunlicherweise keinen 

Unterschied) 
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Zentrale Klauseln  

 Scope of Agreement & Responsibilities 

(Leistungsbeschreibung / Ablaufschemata) 

 

 Präzise Definition der Pflichten, Timelines und Vergütung 

 This is what brings parties before a judge 

 Take nothing for granted 
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Zentrale Klauseln  

Gewährleistung, Garantie 

(Guarantees, Warrantees, Remedies …) 

Schadensersatzhaftung 

(Limitation of) Liability 

Indemnification 

(Freistellung) 

=> Ziel bereits von Prozessbeteiligung)  
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Einige Praxistipps 

Deutsches Recht, schlanker Entwurf 

Frühzeitig prüfen, ob “Remaining Silent” günstig 

Bei kritische Standardklauseln der Gegenseite 

(z.B. Haftung, Vertraulichkeit, Abwerbung etc.)   
 

- auf Gegenseitigkeit bestehen (make them mutual! 

- Haftung nur ab grober Fahrlässigkeit  

- Haftungsobergrenzen festlegen 

Ansonsten … 

In der Sache selbst: Nicht in Vorleistung gehen 
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… see you in Court! 
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Vielen Dank 

für Ihr Interesse!  

 


